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Leisnig

Leisnig

Bockelwitz

Es singt Claas-P. Jambor

Freitag Konzert 
in der Teestube

Leisnig (sro). Claas-P. Jambor ist Christ 
und Rock-Entertainer. Wie das Zusam-
men passt? Davon können sich die Gäste 
seines Konzertes am Freitag überzeugen. 
Dann tritt der Rock-Pop-Sänger ab 19.30 
Uhr in der Teestube Teatime am Leisni-
ger Apian-Platz 3 auf. Stilistisch setzt 
Jambor auf einen Sound, der an die spä-
ten 70er und frühen 80er erinnert. Sehr 
yrische Texte kombiniert er mit abwechs-
lungsreichen Melodien. Dabei geht es um 
Aufbruch, Veränderung und Chancen, 
Niederlagen und Hoffnungen.  

Schulförderverein aktiv

Schulengel 
spendiert neuen  
Laborschrank

Leisnig (sro). Aus dem Internet-Spen-
denprojekt www.Schulengel.de flossen 
dem Förderverein der Leisniger Peter-
Apian-Mittelschule knapp 710 Euro zu.  
Dafür wird nun laut Vereinsbeschluss 
ein Laborunterschrank für den Biologie-
fachraum der Schule gekauft. Wer die 
Mittelschule der Bergstadt unterstützen 
will, kann sich auf der Schulengel-Inter-
netseite darüber informieren, wie das 
funktioniert. 
Wie die Fördervereinsvorsitzende Ulrike 
Hünerfauth des weiteren berichtet, steht 
nun auch das Motto des diesjährigen 
Kulturabends fest. Der geht am 18. No-
vember über die Bühne und steht in 
diesem Jahr unter den Titel „Schlag 
nach bei Shakespeare“. Beim Kultur-
abend befassen sich die Schüler unter 
anderem mit verschiedensten literari-
schen Stoffen. Zuletzt haben sie sich 
dafür die deutschen Klassiker heraus-
gesucht. 
Das Jahrgangstreffen 2012 wirft heute 
schon seine Schatten voraus in der Hin-
sicht, dass der Förderverein Fotomate-
rial sucht von vergangenen Klassen- 
und Jahrgangstreffen. Wer über 
derartiges Bildmaterial verfügt, wird 
darum gebeten, dieses zur Verfügung zu 
stellen. Fotos können im Sekretariat der 
Mittelschule abgegeben werden. Wer sie 
in Dateiform weitergeben möchte, kann 
diese an mittelschuleleisnig@web.de 
mailen. Es werde auch wieder ein 
Schulmuseum geben, kündigt die För-
dervereinsvorsitzende an. Zudem wer-
den Stadtführungen mit Mitgliedern des 
Geschichts- und Heimatvereins und 
Führungen im Kotte-Museum  mit dem 
Kulturbund angeboten.   

Konzert unterm 
Apfelbaum in Sornzig

Sornzig (sro). Der Verein „Konzerte 
unterm Apfelbaum“ lädt für den Sonn-
abend zum Konzert mit der Musikschu-
le Oschatz ein. Ab 16 Uhr spielen die 
jungen Musiker in der Kirche Sornzig. 
Künstler unterschiedlicher Altersgrup-
pen bringen ihr musikalisches Können 
zu Gehör. Moderiert wird der Nachmit-
tag von Lehrern der Musikschule selbst. 
Pfarrerin Ulrike Weyer freut sich da-
rauf, möglichst viele Gäste zu dem 
Konzert in der Sornziger Kirche will-
kommen heißen zu dürfen.    

Apian-Schüler bei Bio-Olympiade 
Erfolgreicher Patrick Irmscher hofft auf vorderen Platz bei nächster Olympiade auf Regierungsbezirks-Ebene

Leisnig (red/sro). Von der jüngsten re-
gionalen Biologieolympiade der Mittel-
schulen in der Naturschutzstation 
Weiditz berichtet die Fachberaterin 
Biologie für Mittelschulen, Ingrid 
Heimann:

An den Mittelschulen der ehemali-
gen Kreise Döbeln und Mittweida 
wurden in Klassenausscheiden der 5. 
Klassen die besten Biologen ermittelt. 
Bereits zum achten Mal trafen sich die 
von ihren Schulen delegierten Schüler 
am 12. Mai in der Naturschutzstation 
Weiditz, zwischen Colditz und Roch-
litz. In dieser Beziehung wuchs der 
neue Kreis Mittelsachsen ein Stück zu-
sammen, denn die teilnehmenden 
Schüler kamen zum Beispiel aus 
Claußnitz, Penig, Frankenberg oder 
Hainichen. Aus der Pestalozzi-Mittel-
schule Hartha waren Sophie Lange 
und Laura Kliem vertreten.

Die Peter-Apian-Mittelschule Leisnig 
vertraten Lukas Stauch, Stefan Kothe, 
Jonas Brückner und Patrick Irmscher, 

Voller Stolz über die gezeigten Leis-
tungen und seinen Sieg kehrte Patrick 
Irmscher zurück und hofft, im Sep-
tember seinen Erfolg bei der Olympia-
de im Regierungsbezirk Chemnitz zu 
wiederholen. Alle vier Jungs sind nun 
zur Teilnahme am Regierungsbezirk-
sauscheid berechtigt. 

Zuerst wurde mit einem schriftli-
chen Theorieteil geprüft, ob das Wis-
sen aus dem Unterricht parat war. 
Von der Naturschutzstation wurden 
zu Umwelt und Wissenswertem zur 
Natur Fragen gestellt. Aber auch die 
Erkundung der Natur vor der Haustür 
der Naturschutzstation kam nicht zu 
kurz. 

Der Tümpel und der große Stausee 
wurden mit Kescher und Lupe unter-
sucht, nicht nur Insekten und ihre 
Larven gefangen, bestimmt und wie-
der ausgesetzt. Die Begeisterung kam 
zum Höhepunkt, als sogar eine Rin-
gelnattern den Weg kreuzte und sich 
von allen bestaunen ließ. 

„Mit Spaß und Eifer dabei“
Arbeitsamt verleiht Ausbildungszertifikat an Raiffeisen Leisnig-Oschatz

Leisnig (red). Gestern verlieh das Dö-
belner Arbeitsamt das Ausbildungs-
zertifikat der Bundesagentur für Arbeit 
an die Raiffeisen Handelsgenossen-
schaft Leisnig-Oschatz eG.

„Das Unternehmen engagiert sich in 
besonderem Maße und mit Kontinuität 
für die Nachwuchsgewinnung“, hob 
Agenturchefin Marlies Hoffmann-Ul-
rich hervor. „Die jungen Leute sind mit 
Spaß und Eifer dabei. Zudem bietet 
die Raiffeisen Handelsgenossenschaft 
nach Ausbildungsende gute Karriere-
möglichkeiten.“ 

„Die Raiffeisen Handelsgenossen-
schaft Leisnig-Oschatz eG ist ein re-
gionales Handelsunternehmen mit 
großer Warenpalette für Kleinst- bis 
Großkunden“, so Vorstandsvorsitzen-
der Horst Franke. Zur Genossenschaft 
zählen sechs Filialen, teils mit über 
100-jähriger Firmengeschichte. „Wir 
haben eine zuverlässige und motivier-

te Mannschaft an Bord und bieten gute 
berufliche Perspektiven. Einige unse-
rer Eigengewächse tragen Verantwor-
tung als Bereichs- oder Filialleiter oder 
innerhalb des Vorstands.“ 130 Be-
schäftigte zählt die Raiffeisen Handels-
genossenschaft mit Sitz in Leisnig, da-
von zwölf Auszubildende. „Gegenwärtig 
bilden wir in den Berufen Kaufmann/-
frau Groß- und Außenhandel, Kauf-
mann/-frau im Einzelhandel, Büro-
kaufmann/-frau und Fachkraft 
Lagerlogistik aus.“ Nach mehrstufigem 
Auswahlverfahren verstärken ab 
Herbst sieben neue Lehrlinge das 
Team. „Die Lehrverträge sind unter-
zeichnet. Für beide Seiten besteht Pla-
nungssicherheit.“ Mit dem Ausbil-
dungszertifikat der Bundesagentur für 
Arbeit werden Unternehmen ausge-
zeichnet, die sich besonders für die 
betriebliche Berufsausbildung enga-
gieren. 

Ein Weideniglu selbst gebaut: Diese Jungen und Mädchen aus der ersten bis vierten Klasse der Sittener Grundschule hatten gestern schon ihr neues Bauwerk fertig. Jetzt müssen sie 
es regelmäßig gießen, damit die Weidenruten im Boden einwachsen und weiter austreiben.  Fotos (2): Jürgen Kulschewski

Alles Wichtige ist um uns herum
Lehm, Holz, Stein: Sittener Grundschüler schauen sich bei der Natur ab, was zum Bauen nötig ist

Sitten. Schon spannend, womit man so 
bauen kann und dass das Material 
dazu in der Natur vorkommt. Bei ih-
rem aktuellen Projekt rund um das 
Bauen erleben die Jungen und Mäd-
chen der Sittener Grundschule so 
manchen Aha-Effekt.    

Philipp Dietze, Maxi Heider und Lea 
Meier nageln im Werkraum eifrig an der 
Holzkonstruktion für ihr Lehmbauhaus. 
Dabei hilft ihnen Klaus Bodschwinna 
vom Förderverein der Grundschule. Er 
steckt die Nägel an ihren Platz, wo die 
Kinder sie mit ihren Hämmern im Holz 
versenken. „Wir haben viel zu tun“, sagt 
Philipp. Das Haus muss auch noch auf-
gebaut, die Wände ausgefacht werden. 
Heute haben sie dazu noch Zeit.

Ein Stück weiter sind die Jungen und 
Mädchen mit ihrem Weideniglu am 
Sportplatz. Erst einen ringförmigen klei-
nen Graben ausheben, die Weidenruten 
hineinstellen, oben zusammenbinden  –  
bei den Arbeiten in großer Höhe helfen 
die Lehrerin Meike Pechstein und Anke 
Bünger vom Schulförderverein. „Jetzt 
müssen wir das regelmäßig gießen, da-
mit die Zweige anwachsen und austrei-
ben“, wissen die Kinder. Auf die Frage, 
was sie mit ihrem Weideniglu mal ma-
chen wollen, haben vor allem die Großen 
gleich eine Antwort: „Im Sommer über-

nachten wir da drin.“ Eine Biberburg, 
Schwalbennester, Holzschatzkisten, in 
denen auch Malstifte aufbewahrt werden 
können, und eine Natursteinmauer sind 
ebenfalls in der Projektwoche entstan-
den. Letztere wurde gleich mit Schne-
cken besiedelt. Welche Tiere sich sonst 
noch einfinden, wollen die Kinder in den 

nächsten Tagen und Wochen beobach-
ten. Bis zum Ende dieser Woche unter-
nehmen die Sittener Kinder noch einen 
Ausflug nach Leisnig. Schulleiterin Sylke 
Rasch-Vogelsang dazu: „Dort besuchen 
sie zum einen markante Bauwerke wie 
Burg und Kirche,  erforschen in einem 
Baustoffhandel, welche modernen Bau-

stoffe es heute gibt. Mit Dietrich Simon 
vom Heimatverein Leisnig begibt sich 
eine der Gruppen auf Entdeckungstour 
durch die Leisniger Altstadt.

Die Projektwoche ermöglichst den 
Kindern zum einen das spielerische Ent-
decken, welche Baustoffe in der unmit-
telbaren Umgebung vorhanden ist. In 
den altersgemischten Gruppen von Klas-
se eins bis vier Schulen die 84 Sittener 
Grundschüler außerdem ihre soziale 
Kompetenz im Umgang miteinander. Zu-
dem bekommen die Kinder die Aufgabe, 
den Fortgang ihres Projektes bei der Ab-
schlusspräsentation den Kindern aus 
den anderen Gruppen zu beschreiben. 

Sylke Rasch-Vogelsang: „Es soll jeder 
nach seinen Möglichkeiten in die Arbeit 
einbezogen werden. In einer Mitarbeit- 
und Fleißbeurteilung schätzen die Grup-
penbetreuerinnen am Ende die Leistung 
jedes Kindes ein.“

Den kleinen Bauarbeitern ist anzumer-
ken, dass  ihre Projekte sie noch eine 
Weile beschäftigen werden. Ob den tat-
sächlich ein Tier die Biberburg bezieht? 
Fühlen sich die an der Trockensteinmau-
er ausgesetzten Schnecken dort wohl? 
Und auch diese Erkenntnis soll aus dem 
Projekttag erwachsen: Die von Menschen 
geschaffenen Bauwerke müssen auch 
den Tieren und der Umwelt verträglich 
sein.   Steffi Robak

Lea Meier, Philipp Dietze und Maxi Heider, zimmern die Holzkonstruktion für ihr neues 
Lehmbauhaus zusammen. heute muss noch ausgefacht werden.

Patrick Irmscher, Jonas Brückner, Stefan Kothe, Lukas Stauch aus der Peter-
Apian-Mittelschule mit ihren Urkunden als Gewinner des Klassenausscheides. 

SERVICE LEISNIG

Verwaltung
Stadtverwaltung Leisnig:  034321/ 66 60, 13 bis 
15 Uhr.
Gemeindeamt Bockelwitz:  034321/ 6 72 20, 
8.30 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 15 Uhr.
Gästeamt Leisnig: Kirchstraße 15,  034321/ 
63 70 90, 9 bis 12 und 13 bis 17 Uhr.

Treffpunkt
Caritas-Verband, Peter-Apian-Platz 3, Ansprechpart-
nerin Doris Walther, 8 bis 15 Uhr  

 034321/62 11 68, Termine nach telefonischer 
Vereinbarung.
Burg Mildenstein:  034321/6 25 60, geöffnet 10 
bis 17 Uhr
Kloster Buch:  034321/5 03 52
Stadtbibliothek Leisnig: Kirchstraße 15, 

 034321/63 70 93, 9 bis 12 Uhr, 13 bis 17 Uhr.
Förderverein für Kinder- und Jugendfreizeit: Peter-
Apian-Platz 3,  034321/ 1 37 41, 10.30 bis 
19 Uhr.
Jugendhaus Naundorf: Nummer 18,  

 034321/6 83 95, geöffnet 14 bis 22 Uhr. 15.30 
Uhr Kindertanzkurs mit Solveig Reich; 20 Uhr Er-
wachsenentrommelgruppe mit Maik Wagner.
Senioren-Begegnungsstätte Rosa-Luxemburg-Stra-
ße 6,  034321/1 22 81. Achtung: Sprechstunde 
VdK fällt aus, 13.30 Uhr Alterssport/Gymnastik; 14 
Uhr Heitere Singestunde.
Tierheim: Am Eichberg 11,  034321/13912, offen 
15 bis 17 Uhr.
Fachwerkhof-Archehof Klosterbuch:  

 034321/6 81 37, offen von 9 bis 14 Uhr.

Sport
SV Leisnig 90: Gymnastik, Handball, Kanu, Karate, 
Kegeln, Popgymnastik, Radsport, Tennis, Tischten-
nis, Turnen, Volleyball; Ansprechpartner: Eberhard 
Jäger, 034321/ 1 32 29, Sprechzeiten 17 bis 18 
Uhr, Geschäftsstelle Peter-Apian-Platz 3
VfB Leisnig e. V.: Fußball, Tennis; Geschäftsstelle 
Chemnitzer Straße 103b; Montag bis Freitag 8 bis 
11 Uhr,   034321/ 1 21 43, Fax 034321/ 
6 22 29.
SG Sitten e.V.: Gymnastik, Tischtennis, Volleyball; 
Ansprechpartner: Michael Heckel,  

 034321/2 01 46 oder  034321/5 15 62.
SV Altenhof e.V.: Fußball, Gymnastik; Ansprechpart-
ner: Karsten Bünger,  034321/1 48 07

Kirche
Pfarramt: geschlossen.
15 Uhr Christenlehre Klasse 2; 15.15 Uhr Kleine 
Kurrende; 16 Uhr Kirchenmäuse; 16 Uhr Kurrende; 
17 Uhr Flötenkreis; 19 Uhr Teatime am Peter Apian-
Platz 3

DAZ gratuliert
aus Kroptewitz Ernst Werner zum 80., Geburtstag. 
 Herzlichen Glückwunsch!

DAZ in Leisnig
DAZ-Redaktion: Steffi Robak, Chemnitzer Straße 
18, 04703 Leisnig,  034321/6 87 74, Fax 
034321/6 87 79, E-Mail: S.Robak@lvz.de.
DAZ-Anzeigenannahme: Buchhandel und Linkshän-
derbedarf, Chemnitzer Straße 15, 04703 Leisnig.
DAZ-Aboservice: 01801/ 21 81 20 bei Adressen-
änderung, Nachsendungen, Umzüge usw.

Andreas Bong und Daniela Bammert (links) vom Arbeitsamt überreichen das 
Zertifikat an  den Vorstandsvorsitzenden Horst Franke. 

TICKET SERVICE

TICKETHOTLINE
01805 2181-50*

*14 ct/min aus dem deutschen Festnetz; 
Mobilfunkhöchstpreis 42ct/Min.

Juni 2011

Juli 2011

LINKIN PARK
18.06.2011 · 17.00 Uhr
Leipzig · Festwiese · E 61,95

DIE PUHDYS
18.06.2011 · 21.00 Uhr
Torgau · 
Schloss Hartenfels · E 26,85

GERHARD SCHÖNE BAND
OPEN AIR 2011
23.06.2011 · 20.00 Uhr
Leipzig · Moritzbastei · E 19,50

OMD
23.06.2011 · 19.00 Uhr
Leipzig · Parkbühne · E 45,95

STING
23.06.2011 · 20.00 Uhr
Leipzig · Arena · ab E 65,65

SANTANA
24.06.2011 · 20.00 Uhr
Leipzig · Arena · ab E 58,10

ROCK THE NATION:
FOREIGNER-SAGA
25. BIS 26.06.2011 · 
14 Uhr bis 23 Uhr
Leipzig · Arena · ab E 86,50

HANNES WADER &
KONSTANTIN WECKER
01.07.2011 · 20.00 Uhr
Leipzig · Parkbühne · E 45,95

BLACK COUNTRY COMMUNION
02.07.2011 · 20.00 Uhr
Leipzig · Parkbühne · E 48,75

MARIO BARTH
02.07.2011 · 19.30 Uhr
Leipzig · Red Bull Arena · E 29,90

LIMP BIZKIT
04.07.2011 · 20.00 Uhr
Leipzig · Haus Auensee · E 43,90

Döbeln-Oschatzer Wasserwirtschaft GmbH
Bahnhofstraße 42
04720 Döbeln

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

die Döbeln-Oschatzer Wasserwirtschaft GmbH führt in Leisnig Arbeiten 
am Trinkwassernetz durch. Durch den Leitungsneubau im Rahmen der 
Druckzonenumstellung wird die Versorgungssicherheit erhöht.

Folgende Straßen sind betroffen:
- Eulenbergstraße - Breite Gasse
- Brösener Gasse - Kleine Viehweide
- Quergasse - Gorschmitzer Gasse

Zeitraum: 23.05.2011– 12.08.2011
Die Arbeiten erfolgen teilweise unter halbseitiger Straßensperrung. 
Der Anliegerverkehr wird gewährleistet.

Döbeln, 17.05.2011

M. Schütze, Projektleiter
OEWA (i.A. Döbeln-Oschatzer Wasserwirtschaft GmbH)

Burgstraße 6, 04720 Döbeln

Info & Reservierung Tel.: (03431) 664121

w w w . c i n e m a - d o e b e l n . d e

CINEMA DÖBELN
Dienstag ist Kinotag! Eintritt 4,00 Euro!
Sondervorstellungen für Schulen und Gruppen jederzeit möglich. Sprechen Sie uns an!

Das aktuelle Kinoprogramm auf Ihrem Smartphone! Einfach im Handy-Browser eintippen: www.bofimax.de/mobil-cinema

Thor - 3D
Do./So./Mo./Mi. 21:00 Uhr (12)

HOP - Osterhase oder...
tägl. 15:00, So. a. 11:00 Uhr (0)

DER BESONDERE FILM

Priest - 3D
Fr./Sa. 23:00, Di. 21:00 Uhr (16)

Scream 4
tägl. 20:15,

Fr./Sa. a. 22:45 Uhr (16)

Fast & Furious Five
tägl. 17:15, 20:00 (außer Mi.),

Fr./Sa. a. 22:45 Uhr (12)

Mi. 17:15, 20:00 Uhr (0)

THE KING�S SPEECH
tägl. 17:00, 20:00, Do./So.-Mi. a. 15:00, 18:00,

Fr./Sa. a. 16:00, 19:00, 22:00, Sa./So. a. 14:00, So. a. 11:00 Uhr (12)

PIRATES OF THE CARIBBEAN
FREMDE GEZEITEN

Rio
tägl. 14:45, 17:30 (außer Mi.),

So. a. 11:00 Uhr (0)

Winx Club 3D
Do./Fr./Mo.-Mi. 15:00,

Sa. 14:00, So. 11:00 Uhr (6)

!!! DOLBY 3D DIGITAL !!!

Lokalanzeigen

Hier könnte Ihre
Kleinanzeige stehen!

Telefon 01801 2181-10*
*  (3,9 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/Min.)


